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AUSLOSUNG der
MANNSGHAFTS.LANDESMEISTERSCHAFT 1 995'96

Die Auslosung der Mannschafts-LM im Turnierschach findet am samstag,
16. september 1995 um 14 uhr im sgkretariat des Landesverbandes ooä. in t_inz,
Waldeggstraße 16, statt.

sondenrvünsche bezüglich der Auslosung müssen bis längstens eine woche vorher
beim Landesspielleiter werner stubenvoll angemeldet seii um berucksichtigt zu
werden.

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

5. 0ffene lfeltnreisterschaft für Senioren

12. bis 26.11.1995 in Bad Liebenzell, Deutschland

Interessenten rnögen sich bi.tte bei llerrn Tkaczuk melden

TeI:. O732167 77 75

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxuxxx
Achtung llichtig: !! ! ! ! !! ! !!!!!
F[r die lh. 40 und tlr. 1 des Schachsport gilt als Zusendeadresse für diverses

llaterial: Peter Stadler

Ramsauerstra0e 34, 4(120 Linz

TeL:, O732134 47 96 oder Dienst: 07321772014573

Ab Nr. 2 vieder vie gewohnt an llargit Alnert

llit besten Dank irn voraus für die Zusanmenarbeit

Euer Schachsport-llastl

!/ o.r '/brP,V /
ö



Herrenstaatsmeisterschaft 1 995 in Voitsberg:
Harte Kämpfe bis zur "nackten Majestäf'

15 Runden lang stellten sich 16 der besten Östeneicher in einem Rundenturnier
zum Kampf um den Staatsmeistertitel. Ein zähes Ringen in jeder Begegnung: Kaum
einmal ein Remis, das nicht erzlvungen wurde. Tägliche Zeitnotschlachten zeugten
von der Verbissenheit und dem lGmpfgeist der Spieler. Henliche Kombinationen
und Opfer prägten großteils das Geschehen auf den 64 Feldem.
ln der achten Runde wurde auf anrei Brettem die Dame geopfert. Das eine Brett
Wittmann - Schroll endete remis, das andere Zöbisch - Schlosser entsclried
Scfrlosser für sich. Ein spektakuläres 'Zeitnotmatt' zaub€rte Lendrrvai aufs Brett,
nachdem er gegen Löbler die Dame einstellte. Eine der wohl spannendsten Partien
in diesem Tumier war die Paarung Lenwai - Sinowjew. Figurenopfer und doch nur
Remis wegen Dauerschach.
lm Oberöstereich-Derby behielt Casagrande die Oberhand gegen Baumgartner.
Der Präsident hatte von Tumierbeginn an offensichtlich keine guten Karten. Er
venrandelte seine Gewinrutellungen in Remisen, seine guten Stellungen zu
Verlusten und konnte nicht zu seiner Form finden. Kommentar: "Dies ist nicht mein
Tumier, ich kann mich nicht erinnern so schlecht gespielt zu haben".
Für Heimo Löbler, dem es anfangs ähnlicfr erging, schlug in der 9. Runde seine
Stemstunde: Er schlug den einzigen Großmeister, Karl Robatscfr, im 16köpfigen
Feld. Mancherorts munkelte man in der 12. Runde, ob sich Robatsch's Erfahrung
oder Baumgartner's Jugend durchsetä. Es siegte lediglich die Vemunft, beide
wollten einen Ruhetag: Remis. In dieser Runde fand auch das große Duell der
baiden Führenden, Hölzl und Stanec statt. Man trennte sich ebenfalls friedlich.
In der 14. Runde wollte es lM Casagrande wissen: Bis zu diesem Zeitpunkt, nach
Siegen über Sinowjew, Zöbisch, Baumgartner, Eisterer uncl Schlosser und einigen
Remisen, immer unt€r den ersten fünf zu finden, wollte er nach der l(one greifen. Er
spielte mit voller Kraft gegen Stanec und stand phasenweise recht gut. Da kam die
Zeitnot Hauchdünn schwebte das scheinbar festgeklebte Blättchen über dem
Zeiger, doch es viel im 40. Zug der wichtigste Eauer und nicht die Klappe. Nach
sieben Stunden, bis dahin mühte er sich weiter um die Partie vielleicht doch noch zu
halten, gab er auf. Der Traum vom Zonentumier-Platz, die beiden Bestplazierten
erhalten die Spielberechtigung, dahin.
In der letden Runde gab es nur eine Partie die entschieden wurde: Wttmann wollte
sein Ergebnis verbessem und Wacfr konnte mit einem Sieg noctr den dritten Platz
eneichen, was eine Qualifikation für die Olympiade (vermutlich in Armenien)
bedeutete. Fazit nach fi.rnf Stunden Spielzeit lM Wittmann hatte den vollen Punkt
nach Hause gebracht.

Was noctr zu sagen wäre:
Daß die ersten sechs für den nächste Staatsmeisterschaft qualifiziert sind.
Wo und wann der Stichkampf arischen den beiden fulminant spielenden lM Hölzl
und lM Stanec ausgetragen wird, steht noch nicht fest.
FM Weinzettel hat die lM-Norm trotz redlicher Bemühungen um 1,5 Punkte (10
wären nötig gewesen) verfehlt.
Die nächste Offene Staatsmeisterschaft wird wieder in Leibnitz sein.
Und es gab 28 Weiß- und 29 ! Schwarz-Siege, sowie 63 Remis.

Kommontierte Partien sind in den nächsten Ausgaben zu finden.

L
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Herrenschachstaaßmeislerschaft I 99 5 l/oiß berg
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Herrenschachs taals meisterschaft I 99 5 Yoiß berg
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FERNSCHACHBERICHT JULI/AUGUST 1 995

23. ÖFSM 1995196:
Robitsch % Thannhauser und Kure; Thannhauser I Rothaler und 0 Hirsch; Doplmayr l
Eibersberger, % Nagel und Drozd, Doplmayr 0 Waldhauser und Neuschmied; Rothaler %

Waldhauser; Mader und Wiesinger; Wiesinger % Thannhauser; Nagel % Hirsch, fhannhauser
%Drozd und Kure: Neuschmied % Häusler; Hirsch % Kure; Waldhauser % Häusler; Häusler
%Walte\ Stadler 0 Thannhauser; Doplmayr 0 Sladler
Kure l. ZÜ Häusler und Neuschmied; Eibersberger I , ZÜ Mader;

s. BI,MM 1994/95:
Brett l: Altrichter (K) t Steinrvender (NÖ);
Brett 2: Fleischanderl (S) I Spiegel (V):Spiegel (V) l Kranabetter (NO) und Keuschnigg (K);
Brett 3: Vögel (V) % Allacher (B);
Brett 4: Mader (NÖ) I Friesenhahn (B)
Brett 5: Pichler (K) % Heinritz (V); Strallhofer (ST) % Pichler (K); Berchtold (T) 0

Strallhofer (ST);
Brett 6: Adensamer (V) % Waldhau-ser (W) und Rada (NÖ); Rada (NÖ) I Pingitzer (B);
Brett 7: Madarasz (V) % Kranzl (OO); Komprat (K) I Jarius (B);
Brett l0: Biberle (W) 0 Dreher (V); Kallab (OÖ) % Dreher (V); Dreher (V) I Lemberger

(NÖ); Lemberger (NÖ) 0 Wakonig (ST);
Mannschaftsergebnisse: W-NÖ6% .3t/,; OÖ-Y 5t/z'.4t/z; ST -T 4t/,-SVz

Zwischenstand: Punkte: offene Partien %
l. Kämten 40% l2 59,56
2. Wien 38 5 50.67
3. Tirol 37% 9 52,82
4. Vorarlberg 37% 5 50,00
5. Oberösterreich 37 4 48.68
6. Steiermark 36 7 49,31
T. Salzburg 35t/, l l 51 ,45
8. Burgenland 33 I I 48,08
9. Niederösteneich 29 8 40,27

SEN.STA 1995196
Murlasits % Kirchshofer; Weissensteiner 0 Murlasits und Zinner; Czech I Mosser; Rehor %

Dicker; Zinner 0 Dicker; Dicker I Czech; Zinner I Czech; Kirchshofer 0 Rehor;

A/MIGT/7: Doplmayr I POltner und 0 Rada; Endstand: l. J. Wiesinger 6;2. M. Eibersberger
5 (20,7 5): 3. F. Winkler 5 (17,25); 4. R. Rothaler 4Vz; 5. H. Rada 4 ( I 3,75);
6. F. Doplmayr 4 ( 13,50); 7. C. Berchtold 3%;8. J. Pölrner 3; 9. A. Staindl l;

A/N,I/CT/8: Stadler I Winkler; Stagl l Eibersberger; Wiesinger % Susrer;
A/ll'//lz'. Bruckmayr0 Neuschmied; Endstand: L S. Neuschmied4;2. C. Berchtold 2;3. L.

Zinner l%(2,50):4. M. Neubauer l%(2,00);5. F. Bruckmayr l;
AIW16
A,4vVl8:
AftII35:

\ftU42:
NW43:

Enne 0 Neubauer;
Stagl I Zinner; Stagl 0 Trojan; Trojan I Zinner
Posch 0 Weissensteiner; Endstand: l. G. Stagl 3;2.Dr, F. Patocka 2t/z;3.H
Weisseinsteiner 2; 4. M. Schwaiger l %; 5. R. Posch l;
Scholing % Brescak; Brescak 0 Seiz;
Patocka %Pongac; Endstand: l. Dr. F. Patocka 3%;2. G. Pongrac 3;
3. L. Pfaffenbichler2: 4. R. Posch l%:5. G. Fehr0

(



NW44: Prager lz Zeinlinger;
A/11145 Lanzrath %Patocka; Murlasits I Patocka;
A/V48: Skopetz I Kirschenhofer; Emberger I Clavanich; Endstand: L ChristaEmb€rger1%

2. H. Hunger 3;3. J. Glavanich2%;4. F. Skopetz l;5. G. Kirschenhofer0;
AJI/53: Binder0Skopetz; Endstand: l.J.Wagner3%; 2.G.Krempl 2%;3.F. Binderl%

(2,25\;4. F. Skopetz l%(2,00);5. C. Schorsch l:
fuU55: Engelstorfer 0 Peschek; Endstand: L L. Kovacs 4; 2. C. Krempl 3; 3. O. Peschek 2;

4. F. Engelstorfer l; 5. J. Seywald 0;
A./U56: Hämmerle I Zucharl und 0 Felber; Endstand: l. R. Felber 3%; 2. D. Hämmerle 3;

3. M. Zuchart 2%;4.G Schorsch l; 5. G. Gruber 0;
NU6l: Fugger I Skopetz; Skopetz 0 Esterbauer; Endstand: l. G. Esterbauer4;2. C. Fugger

Zt/z;3. C Krempl 2; 4. F. Skopetz l%;5. Mag. R. Brunner 0;
A"/V62: Schorsch 0 Koglbauer; Skopetz 0 Schorsch; Alle I Brunner;
A/V63: Soja % Esterbauer; Esterbauer 7: Teuschler;

NEUE ELORANCLISTE JULI 1995: (kann bei G. Radosztics bcstellt werdcn)

'l HAMARAT Tunc lM Wien
2 TARNOWIECKI Hsrald,Dr. lM Baden
3 WALDHAUSER Günt€r,DKfm ÖFM Wien
4 PÖCKSTEINER JOhANN IM WiEN
5 SCHATZL Friodrich tM Wien
6 DANNER Georg lM Hartbsrg
7 ALTRICHTER Ukich lM Klagenfurt
I WOHLFAHRT Heö€öert ÖFM Peuerbach
9 GINDL Herbert OFM Wien
10 TEICHMEISTER Svsn lM Wien
11 ZUGMV Wolfgang ÖFM Wion
'12 MAYR Klaus, Dr. lM Linz
13 PICHLER Max, Ing FMK Klsg€nfurt
t4 WALLNER Kurt OFM Ob€ralm
15 GROISS Wemar lM Wi6n
16 NEUSCHMIEo Sigfriod Wörgl
17 POLSTERER Heinz St Pölten

18 MADER Andr€as OFM Wier-r
19 SOMMERBAUER Norb€rt OFM Ebonsee
20 FEISTENAUER Fred ÖFM Dornbirn
21 STRAUSS Anton ÖFM Wion
22 }GLLINGER Oskar lM Linz
23 THANNHAUSER Franz, Dr. FMK Linz
24 WAKOLBINGER Wemer OFM Feldkirchen
25 HIRSCH Adolf OFM Wien
26 iGLIWODA Kurt lM Linz
27 RIEMER Wolfgang Wien
28 FLEISCHANDERL Fritz lM Salzburg
29 GIELGE Günther FMK Grammastelten
30 GRIESSER Erwin FMK Feldkirchen
31 MRAZ Waldislaw FMK Wien
32 UDE Hans Eduard OFM Achenkirch
33 SCHROLL Geöard Wien

34 MAYR Franz Aschach

35 I(ASTNER Walter Grez
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235036 REHOR Johann

37 NIEDERIT'AYR Horst
38 NIEMANo Gorhard
39 ROBITSCH Hermann

Klag€nfurt

OFM Linz
ÖFM Perg
FMK Wisn
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KURIER präsentiert

zum 1 . !.{al 'ln Oberösterrei ch

I

EUR0PEAI{ CLUB CUP 1995 . SCPTACHEUR0PACUP

-t

I

I| 
(Achte'l-, Vlertel- und Sem.lf.lnalrunde)

gr9ön1s1ert von Schachc'lub Traun 1967

yom 22. - ?4.Sep_t_gmb€r't995 in Linz, Hotel RAITIADA

Freitag,22.9.1995 - 17.00 Uhr

Sarnstag,23.9.1995 - 16.00 Uhr

sonntag,24.9.1995 - 10.00 uhr

Jereils freler Eintrlttl I t

Tei lnehncr_:_

Usterreich {SC Traun 67)

Dänemark (Aarhus Skakklub)

Deutschland (Dresdner Sportclub 1898)

Frrnkrelch ( Eelfort-Echecs)
Ita'l'len (Cs. Cltta dl l'tarosilca)

Kroaticn (5lavonska Banka 0jakovo)
Litaucn (Chcssclub Vezgc Rrdvt I iskis)

Ungrrn (Honvcd ltedlf'lora Budapest)

Auf den Spitzenbrcttern sind gemeldetl
Gil Zo'ltan ALtlAsI, 6ü Peter LEK0 (dcr Jiinlstc Großmeister der !le1tt)
6l,l Bogdan LALIC, cl,l Bor{s SpASSKY (Ex-licltnrcister), 6il Victor B0L0GAfl

Glrl Gyullr sAX, 6ll,tohan Van dqr IJIEL. eü lvan FARA60 etc.

/o



EUROPACUP-PROqRA!fl.I

1. Runda: Dänemark

Ungarn

Usterrei ch

FrankreJ ch

Kroatlen

Oeutschl und

L I tauen

Ital 1 en

Dle Partien der Sp'ltzenbretter werden an r'llen drel Tagen in elnern

eigenen Zuschauerraum komentJ?rt von l14 Andreas DocKsTEItll

wei teres Rrhmenprograrnl

- Schachausstellung

- Computerstra8e (Testmöglichkeit für die Zuschauer)

- Ausstel lung llirner Schachvcrlag

ACHTUI{G: Fotograflermögllchkelt fiir d'le Zuschluer nur in dan jercils
arsten 5 ilinuten der Partienl

D I e Eur opac u ps i e Eer der l.c-tgte9 Jglle_ r.algr :

1991/92: Bayern l,lllnchcn

1993: Lyon 0yonnar

19941 Lyon oyonnrx und Bosna Saralevo
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Auf dem Weg zum IM

Eine wahre Meisterleistuns stellt
das Abschneiden des Pinsdärfers
Harald Thallineer beim Berliner
Open, dem gröBien in Europa statt-
findenden Schachturnier, dar. Ins-
gesamt spielten rund 450 Teilneh-
mer, davon über hundert Interna-
tionale Meister und Großmeister.
um den Turniersieg. Thallingerge-
lang ein Traumstan. In deo ersten
vier Runden punktete er voll gegen
einen Großmeister und zwei Int.
Meister. Nach weiteren vier Un-
entschieden und ein.''.liederlaee
gegen GM lvtalr,,,.. ,,.:, (Litauei)
war es zwar mit der Chance auf ei-
ne Spitzenplazierung vorbei, dafür
aber gab es r endlich! ) eine - insee-
samt drei müssen innerhalb drei
Jahren erreicht werden - IM-
Norm!

Den wahrscheinlich schönsten
Sieg landete Harald Thallinger in
der zweiten Runde gegen den
schwedischen GM Jonnv Hector
(25 l0 Elo).

Thallinger - Gill llector
Berlin 1995

1. d4 d5 2. c,l c6 3. Sc3 Sf64. SfJ e6
5. e3 SbdT 6. Dc2Ld67. 94

Nimmt der Springer, so bringt 8.
Tgl leichte Uhruhle ins schwärze
Spiel.
7. - dc4: 8. Lc4: e5!? 9. gS Sd5 10.
Ld2 S5b6

Normalerweise folet hier 10.
.. ed4:
11. Lb3 ed4z 12. ed4: De7+ 13.
KN!?SA

Der Springerrückzug sieht erwas
ungewöhnlich aus. Er ist aber we-
gen derDrohung 14. Te I dereinzig
brauchbare Zue.
14. Tel Lh!?i+ 15. Ksl Se6 16.
sh4! 0-0

Die große Rochade funktioniert
wegen I 7. d5 ! nicht.
r?. Ddl Lf4 18. Lf4: Sf4: 19. Te7:
Sd3:20" 96! Tad8

Caiii;cirleght wäre 20. .. Le6 we-

gen 2 l. gh7:+. Der König darfden
aufdringlichen Bauern nicht schla-
gen, da sonst der schwarze Sprin-,
ger nach 22. Lc2 Lc4 23. Te3 ver-
lorengeht. Auf 2 I . .. Kh8 folgt aber
22. l*6: nebst 23. Se6f und 24.
Sf8:+
21.$7t+ Kh8 22. Se2 95 23. Te3
gh4:24. Th3: Sb2: 25. Sf4 Td4:
26. Th4: Td627.Le6 Kg7 28. Kfi
sd3?

8

1

6

+

l

7

a b c d e- f g h

Ein Zeitnorfehler von GM Hec-
tor. Richtig, weil notwendig, wdre
28. .. Tdl+ mit Turmabtausch ge-
wesen.
29. Sh5+! Ift8 30. Sf6 Tt7: 31.
Tg1!!
Ein wunderbarer Abschluß!

Schwarz kann das Matt nicht mehr
verhindern. (Auf 31. .. Tg7 folgt
31. Th7+! und 33. Tg8 Mau).

Ergebnisse:

Gewonnen gegen:
Amiri, B (Iran/2000 Elo), GM

Hector (SWB25 l0), IM Bezinsh
(LAT/2435), IM' Bagaturov
(Geo/2465):
Remis gegen:.

IM Nikolenko (RUS/2475), GM
Burmakin (RUS/2500), IM Dan-
ner (ALIT/2415), IM Röder
(GER/2460);
Verloren gegen:

GM Malisauskas (LTU/25 I 0);

(entnomen: Salkamerqut Zeitunq)



Semifi nale der Damen-staatsmeisterschaft

Vom 12. bis 18. August 1€95 organisierte der schachv_erein st. Leonhard/Forst,
Noe. das semifinare der Damen-staatsmeisterschaft. sechs si"rtpiÄüärui 0",Finale im nächsten Jahrwaren zu vergeben. Leider merdeten nur 12 Damen ihre

[;jffi$:". Die ursache dafür könire in oeirurzrnstigen rerminve-rJcnieoung zu

Den Turniersieg gab die sarzburgerin Dr. urrike schwaninger nach ihren startsiegen
9.ege.n Pr: Michaera Hapara, christa Hackbarth und Jutta c-Äf ni"r,i ä"hiär" 0"r.Hand..Dahinter jedoch gab es bis zur retzten R;de ilch;pil;;ö'Känipre um oieFinalplätze.

Unsere vertreterin im Turnier, die Riederin Martina.Feichtner, hatte am Anfang vielP_ech und konnte gute Steilungen nicht ausnutzen. Let ui"n ,rt3t" ,i" ,6h mit nurfünf unentschieden zufriedel g:ggl Margit Voraberger aus Haag/H. konnte ausberuflichen Gründen leider nicht teilnehmän. oberosteneich wird im Finale 1996somit nur mit der bereits im voraus quarifizierten Erisabeth Kir"fi;ilääen s€in.

1. Runde:
Hapala - Schwaninger
Hohendanner - Lukan
Hackbarth - Feichtner
Kopinits - Molnar
Graf - Bruckbauer
Schörghuber - Unger

3. Runde:
Graf - Schwaninger
Hapala - Lukan
Kopinits - Schörghuber
Hackbarth - Molnar
Unger - Feichtner
Hohendanner - Bruckbauer

5. Runde:
Molnar - Schwaninger
Hackbarth - Hapala
Lukan - Graf
Schörghuber - Unger
Hohendanner - Kopinits
Bruckbauer - Feichtner

7. Runde:
Unger - Hapala
Hackbarth - Graf
Schwaninger - Bruckbauer
Molnar - Lukan
Kopinits - Feichtner
Hohendanner - Schörghuber

2. Runde:
0:1 Lukan-Kopinits
0:1 Schwaninger-Hackbarth
1:0 Schörghuber-Graf
1:0 Feichtner-Hapala
1 :0 Molnar- Hohendanner
1:0K Bruckbauer-Unger

%
1:0
0:1
0:1
1:0
%

%
0:1
%
0:1
1:0
%

0:1
%
0:1
1:0
1:0
%

0:1
%
%
0:1
%
%

%
%
%
1:0
%
%

%
0:1
Y2

%
1:0
%

0:1
%
Yz

0:1
%
%

4. Runde:
Schwaninger - Lukan
Schörghuber - Hackbarth
Unger - Graf
Kopinits - Hapala
Molnar - Bruckbauer
Feichtner - Hohendanner

6. Runde:
Schwaninger - Unger
Lukan - Hackbarth
Graf - Kopinits
Hapala - Hohendanner
Bruckbauer - Schörghuber
Feichtner - Molnar

8. Runde:
Hapala - Graf
Unger - Hackbarth
Hohendanner - Schwaninger
Feichtner - Lukan
Bruckbauer - Kopinits
Schörghuber - Molnar
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9. Runde:
Hackbarth - Bruckbauer
Schwaninger - Feichtner
Molnar - Hapala
Lukan - Schörghuber
Graf - Hohendanner
Kopinits - Unger

Der Endstand des Semifinales:

1. Dr. Ulrike SCHWANINGER
2. Dr. Michaela HAPALA
3. Christa HACKBARTH
4. Dunja LUI(AN
5. Jutta GRAF
6. Mag. Silvia KOPINITS
7. Eva UNGER
8. Barbara SCHöRGHUBER
9. Maritta BRUCKBAUER
10. Monika MOLNAR
11. Sonja HOHENDANNER
12. Martina FEICHTNER

Wemer Stubenvoll

Salzburg
Niederösteneich
Salzburg
Kärnten
Steiermark
Wien
Burgenland
Vorarlberg
Salzburg
Niederösterreich
Niederösterreich
Oberösterreich

7
6% 41,O
6U 40,5
6
5
4
3% 41,0
3tÄ 39,0
3Y2 38,0
3 42,O
3 40,5
2%

Elon Eloi

1:0
1:0
0:1
1:0
%
1:0

Ort :
Datun :

Startrang 1 i ste

Nr. Name

STABTLISTE

St. Leonhard an Forst, NOe.
12.08.95 bis 20.08.95

Land Verein

I i|K HAPALA l4ichaela DDr.
2 LUKAI{ Dunja
3 t'lK HACKBARTH Christa
4 tlK M0LNAR l,lonika
5 l'lK GRAF Jutta
6 ilK UNGER Eva
7 SCHI,JANINGER Ulrike Dr.
I llK HOHENDANNER Sonja
9 FE I CHTNER l'lart i na
l0 KOPIftlTS Si lvia tlag.
ll IIK BRUCKBAUER Maritta
12 SCHOTRGHUBER Barbara

},|SV Krems-Chemie
Slowenischer SV

Ranshofen
l. l,Jiener Neustaedter SV

SpG. Ki ndberg/Af I enz
Union Bad Sauerbrunn
l'lozart Sal zburg
KSV Boehlerwerk
SV Ried/lnnkreis
SC Reti Wien
Inter Salzburg
Bregenz

t.l AUT
tl AUT
}I AUT
l.l AUT
t,| AUT
14 AUT
l.| AUT
t,l AUT
||l AUT
l,l AUT
!l AUT
14| AUT

lB59 ----
lBl6 ----
lB07 ----
lB00 ----
1787 ----
I 753 ----
1730 ----
1629 ----
1625 ----
1520 ----
1509 ----
1478 ----

/+



Schachklub Bad lschl
Mag. Johannes Holzbauer
Wiesingerstr. 12
A4820 BAD ISCHL

Bad lschl, 14.08.95

2. lschler SCHACHGIPFEL

Diesen Sonntag fand bei der Bergstation der Katrinseilbahn der 2. lschler Schach-
gipfel statt.Bei herrlichem Wetter konnte Turnierleiter Johannes Holzbauer insge-
samt 53 Teilnehmerlnnen begrüßen, was eine Steigerung um 20 Spieler im Ver-
gleich zum Vorjahr bedeutete.
Das Turnier verlief in sehr freundlicher Atmosphäre, trotzdem wurde aber in jeder
Partie hart um den Punkt gekämpft. Dies beweist der Umstand, daß von den insge-
samt 182 gespielten Partien nur 12 remis endeten!
Der Turnierfavorit FM Norbert Sommerbauer führte von Anfang an das Feld an
und gab diese bis zum Schluß nicht ab. In der letzten Runde genügte ihm ein Un-
entschieden um mit 6,5 aus 7 das Turnier zu gewinnen. Mit einer einzigen Nieder-
lage gegen den Sieger wurde der Vöcklabrucker Kad Gneiß zweiter, gefolgt von
Georg Kilgus (Attnang) und Johann Wimmer (Frankenburg), beide mit 5,5 Punkte.
An fünfter Stelle platzierte sich mit Rudolf Lupert der beste heimische Spieler. Der
Gipfel-, pardon Titelverteidiger Mag. Degeneve erreichte heuer mit etwas unglück-
lichem Spiel nur Platz 14.
Bester Jugendlicher wurde der Ebenseer Loidl Florian mit 4 Punkten vor Envin
Lachmaier (Scharnstein) und Mario Saugspier (Mondsee).
Alle Spieler hoffen, daß es auch im nächsten Jahr wieder einen Schachgipfel in
1400m Höhe geben wird!

Die Endtabelle:

Mit freundlichen Grüßen

,4TW-v v u(
lmpressum: Medieninhaber: Landesveöand Oberösterreich des Östeneichiscten

s;'li.;üil;;:; Ä.'\üil.s*;;rß" 16,4020 Linz (Dienstzeiren Montas und Donnerstag von

I ; üü1Tlö-üü1, i"i.ronö-il iloo l'a r s, xtappi^zz DW Banliveöindung:. Allgem

öp-ü*r. ii"a (onio-Nr 0200-308189.- AnsciihR der Redaktion: MargitAlmert'
Firfi.**;;ie. eolo Lina Telefon 073 2lll00 E6 oder 77 55 55-lt Dw . -.iäiiz-#ii:r l-'- öit"rr.i"ilbra j,ihrlich Abonnementpreis S 350,-. Preis des Einzel-

heftes S | 0,-. Eigenvervielfaltigung 
-Aufgabepostamt 

4020 Litlu
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2. ISCHLER SCHACHGIPFEL;Katr!n; 13. August 1995

RS. St-Nr. Nemc

l. I Norbert Sommerbauer. FM
2. 2 Karl Gneiss
3. 5 Gorg Kilgus
4. 4 Johann Wimmer
5. 20 Rudolflupen
6. ll PeterPirklbauer
7. 8 Gemot Gruber
E. 6 Robert Navratil
9. 19 P€l€r Niederwieser
10. 15 JosefNußbaumer
I l. 12 Paer Mayerlrofer
12. l0 Franz Mitzka
13. 9 Rupert Wieser
14. 3 Wolfgang Deganeve
I 5. 7 Georg Traunwieser
16. 44 Christian Klauda
17. 14 Flarald Mayr
18. 13 JosefBaumgartner
19. 17 Franz Winterauer
20. 2l AdolfSommerbauer
21. 3l Waher Frdr
22. 34 Jotrann llager
23. 29 Florian loidl
24. 16 Georg Gadermaier
25. 30 Watter Kain
26. 23 Envin Lachmaier
27. 27 Manfred Smntagbauer
28. 36 Emst Schaller
29. 22 lohann Windhofer
30. 26 Hartmut Anders
31. 28 Walter Scherurer
32. 24 Mario Saugspier
33. l8 Flans-Peter Reschreiter
34. 52 lgraz Brtlndl
35. 32 Erwin Weidmarur
36. 33 Jürgen Itzanthaler
37. 38 Markus Steidl€
38. 35 Rudolf Neub<ick
39. 40 Herbert Mineodorfer
40. 50 JosefPfrndl
41. 46 John-Peer Hopperger
42. 48 Deszö Borosnyay
43. 37 Ginter Mayrdorfer
44. 47 Christian Pomberger
45. 4l Karl Rainer
46. 25 Philipp Lammer
47. 39 RudolfAschauer
48. 42 Julia Bemhard
49. 45 Paul Saugspier
50. 49 P€ter Pfandl
51. 5l N. Lefemik
52. 43 Niki Oberthaler
53. 53 Thomas Brandl

J

I

J

J

J

Verein ELO Pkte. BE

Magarehan 2389 6,5 30,5
Vcicklabruck 2165 6,0 32,0
Attrang 2012 5,5 30,5
Frankanburg 2020 5,5 2'1,5

Bad Isdrl 1760 5,0 32,5
Freista& 1869 5.0 30.5
Schamstein l9l5 5,0 30,0
V<icklabruck l9E5 5,0 28,5
Gmunden 1787 5,0 26,0
Vocklabruck 1840 5,0 26,0
Freistaü 1860 4.5 27 .5
Vocklabruck 1885 4,0 31,5
Werfen/Terureck 1892 4,0 3l .0
Bad Ischl 2029 4,0 30,0
Bad Ischl 1960 4,0 28,5

1200 4,0 27,5
Frurkanburg | 850 4,0 27 ,0
Ebensee 1850 4,0 25,5
Bad Goisem 1823 4,0 25,0

1760 4,0 24,s
Gmunden 1598 4,0 23,5
Scharnstein 1558 4,0 23,5
Ebensee 1604 4,0 22,5
Frankenburg 1830 4,0 21,5
Bad Goisern 1600 4,0 21,5
Schamstein 1735 3,5 28,5
Sclramstein 1680 3,5 27,5
St.Manin / Traun 1455 3,5 23,5
Werfen / Tenneck 1736 3,5 23,5
Grefrath / D 1680 3,5 23,5
Bad Ischl 1650 3,5 20,0
Mondsee 1698 3,0 29,5
Rußbach 1798 3,0 28,0

1200 3,0 27,3
1585 3,0 26,5

Sclramstein l5E2 3,0 26,5
St.Martin / Traun 1394 3,0 25,0
Ebeosee 1505 3,0 24,5
Gmurden 1300 3,0 22,0
Bad Ischl 1200 3,0 19,5

1200 3,0 19,5
1200 3,0 17,5

S *amsrein l4l0 2,5 22,5
Bad Goisem 1200 2,5 20,0
Bad Goisem 1293 2,0 25,5
Gmunden 1690 2,0 22,5
Sdramstein 1300 2,0 22,0
Vöklabruck l29l 2,0 21,0
Mmdsee 1200 2,0 21,0
Bad Ischl 1200 2,0 19.5

1200 2,0 | 8.5
Bad Isdrl 1250 1,0 22,5
Frankarburg 1200 1,0 21,5
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ASVÖ
Allgemeiner Sportverband Österreichs

BFW Robert Zsiftovits
Gudrunstraße 5/2/3+4, lo3o ttrien

oder Siedlung lt, 7552 Stinatz

14. August 1995

BERICHT

l. ASVö - Bundcsländer Mennrchrftsschechcup 1995

Die Steiermark zeigte sich von der schönsten Seite als sich am 12. und 13. August 1995 acht Aus-
wahlmannschaQen 8us sieben Bundesländem zum l. ASVÖ-Bundesländer Mannschaftsschachcup
I 995 in der Burg Forchtenstein (Europahaus) in Neumalkt/Stmk. einfanden

Die Organisatoren um LFW (Landesfachwart) Claus Schwarz hatten ganze Aöeit geleistet und die
Spieler fanden im Tumiersaal hervonagende Bedingungen vor.

Auf Grund der Nennungen erwartele man ein Kopf an Kopf Rennen zwischen den Mannschaflen von
Tirof und Steiermark I die auf Grund ikes hohen ElO-Schnitts der Stammspieler (2260 und2236)
vor Steiermark 2 (2154) erwartet wurden. Dahinter rechnete man mit knappen Ergebnissen zwischen
Wien (2091), Oberösteneich (2065), Burgenland (2053) und Kämten (2034). Mit der Mannschaft
aus Salzburg, die aus Pinzgauer Senioren bestand und mit einen einem ElO-Schnitt von 1604 deut-
lich unter und mit einem Altersschnitt von 67 Jahren weit mehr als 30 Jah,re uber den der übrigen
IVannschaRen lag, stand das ScNußlicht von vone herein fest.

Das Theorie und Praxis nicht übereinstimmen müssen zeigt bereits die erste Runde. Wien erreicht
gegen Tirol ein 2:2 (Remis von Rene Wukits gegen IM Dr. Ame Dür auf Brett I und Sieg von Ala-
rich Lenz mit schwarz gegen Mag. Peter Astl auf Brett 2). Nachdem auch Steiermark 2 gegen die
,,1er-Mannschaft" mit 2%:l% (Remis von Martin Walzl mit schwarz gegen den Landesmeister MK
Heinz Kotzl, Dr. Gerd Mitter bezviingt Manfred Brod) gewinnen konnte, war alles für den weiteren
Turnierverfaufoffen. Übenaschend auch der hohe3Vz:% Sieg der Burgenländer gegen Oberöster-
reich.

In der zweiten Runde überrascht der hohe Sieg von Kämten gegen Burgenland (fih:%).

Bereits in der 3. Runde konnten sich jedoch wiedcr rehabititieren. Bei der knappen l%:2%Nied,erla-
ge gegen Tirol erkämpfte sich DL Richard Stranz den vollen Punlt gegcn IM Dür, der in remisver-
dachtiger Stellung einen Angriff riskierte der sich dann jedoch als überzogen herausstellte. Die Sen-
sation der Runde warjedoch der erst Punh von Salzburg, den Johann Weikl (13761) gegcn Walter
Kastner (2221!) vom Mitfavoriten Steiermark I erreichte. Die Kommentare, die von den Mitspielern
an diesem Ergebnis gemacht wurden, möchte ich hier lieber nicht wiedergeben.

Nach der vierten Runde, die keine größeren Überraschungen brachte, ging man in den gemütlichen
Teil des abends, einem Blitaumier nach dem Gritlen im Burghof

Die überraschende Führung nach vier Runden hatte Klimten mit 12 von möglichen 16 Punkten.
Knapp dahinter Tirol und die beiden steirischen Teams, die alle nur durch einen Punkt getrennt sind.
Das ,.lr,littelfeld" besteht aus Wien und Burgenland. Entt6uschung herrschte bei den Oberösterrei-
chern, die nur 27: Punkte aus den l6 Partien ereichten und damit nur knapp vor den Salzburgem
liegen.

Am Sonntag, dem zweilen Turniertag, kamen manche Mannschaften wie verwandelt aus den Quar-
tieren in den Turniersaal. I I,lt
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Die Kärntner hatten wohl zu intensiv ihre Tabellenführung gefeiert und überließen in der 5. Runde
und ersten Begegnung des Tages alle 4 Punkte den Tirolern. Die Oberösterreicher steigerten sich
gegenüber dem Vortag und schaften I 7: Punlcte gegen Steiermark l.

In der 6. Runde fiel eine Vorentscheidung. Steiermark I bezwang zwar die Ktirntner mit 3%:Vz, je-
doch die Hoftrung auf Schützenhilfe von den ,,2ern" zerschlug sich als feststand, daß sie nur %
Pünktchen gegen Tirol erreichten. Überraschend auch der hohe Sieg mt 3tA:% von Oberösterreich
gegen Wien.

Vor der letzten Runde liegt Tirol 272 Punlle vor Steiermark I, l 7z Punkte dahinter Steiermark 2.

Nur ein hoher Sieg der in der direkten Begegnung der beiden Führenden kann den Erfolg der Tiroler
noch verhindern.

Nach hartem Kampf trennen sie sich mit 2:2 und damit steht Tirol als überlegener Sieger fest. Stei-
ermark 2 kann mit dem übenaschend hohen Sieg von 3t/z:th gegen Burgenlar,il noch zu der ersten
Mannschaft aufschließen und aufGrund der gewonnenen direkten Begegnung den 2. Endplatz bele-
gen. Die Burgenlander, vor der Runde noch an 4. Stelle, werden durch diesen Ausrutscher noch von
Wien und Kärnten überholt und fallen auf den 6 Platz zurück. Oberösterreich, das am 2. Tag in
deutlich verbesserter Form agierte und 9 von möglichen 12 Punkten machte, konnte zwar zu den
davorliegenden Vereinen aufschließen. Zu einer Platzverbesserung reichte esjedoch nicht. Die Salz-
burger Oldies hatten zwar aufden Brettem manche gute Stellung und trieben damit den Puls man-
cher ihre Gegner, die ja den Pflichtpunkt machen mußten und daher unter Siegzwang standen, in
teilweise astronomische Höhen (Mannschaftsführer Thomas Haslinger, der auf Brett I den Stairksten
der übrigen Auswahlen entgegensaß, kann über die Schweißperlen mancher Gegner noch lange be-
richten), zu melr als den Punkt vom Samstag reichte es jedoch nicht. Man mußte die Dominanz der
Jugend anerkennen.

Bei den Brettwertungen gab es fast durchwegs eindeutige Ergebnisse. Nur aufBrett I mußte eine
Entscheidungsblitzpartie zwischen IM Dür und MK Kotz entscheiden. Dür gewann mit Weiß die
Blitzpartie und damit auch den Pokal. Dritter wurde Stranz, det mit einem Remis in der letzten Run-
de die Brettwertung noch hätte gewinnen können, gegen FM Frosch jedoch trotz Weiß den Kürzeren
zo8' 

r
Auf Brett 2 gewann Mag. Astl vor lochinger und Dr. Mitter. Das 3. Brett entschied Dr. Fabisch vor
Kleissl und Achs für sich. Auf dem 4. Brett siegte Kastner überlegen vor Pöltl, Fuhrmann und Pun-
zenberger.

Bei der Siegerehrung, die bei herrlichem Sonnenschein in der romantischen Kulisse des Burghofes
stattfand, wurde den siegreichen Mannschaften und den Ersten der Brettwertungen von einem Ver-
treter der Gemeinde Neumarkt und Turnierleiter Robert Zsifl<ovits Pokale überreicht.

Im Rahmen der Siegerehrung wurden auch die Gewinner des Blitaurnieres, das am Samstag nach
dem Abendessen gespielt wurde, an M Tamas Horvath (Gleisdo{ 872 aus 9), FM Erich Frosch
(Fürstenfeld 7) und Mag. Peter Astl (Wörgl 6) geehrt.

Für weitere Informationen stehen Ihnen Claus Schwarz, Fritz Huber-Gasse 8, 8200 Gleisdorfl 03112
6430, sowieRobert Zsifkovits, BüroO222797ll-2113 (Fax -2153) oder privat 02227985075 ax
Verfügung.

Robtrt Zsiftovib. 14.8.95

/8 Seite 2 von 2



TABELLEN
l. ASVÖ - Bundesländer Mannscheftsschachcup 1995

12./13. August 1995 Neumarkt/Stmk

Endstand:
l. Tirol
2.. Steiermark 2
3.r Steiermark I
4.' Wien
5.* Kämten
6. Burgenland
7. Oberösterreich
8. Salzburg

Brett 1

t., IM Dr. Ame Dür
2." MK Heinz Peter Kotz
3. DI Richard Stranz
4. FM Erich Frosch
5. Christian Starc

Rene Wukits
7. Mag. Joseflautner
8. Martin Walzl
9. Thomas Haslinger

Brett 2
I Mag Peter Astl 2260
2.. Ferdinand Jochinger 2069
3.r Dr. Gerd Mitter 2lEl
4. Alarich lrnz 2153
5.r Marcus Koscisek 2032
6.r Friedrich Brandstätter 2076
7.t Manfred Brod 2235
8. Hans Potche 169l

Brett 3
l. Dr. Christian Fabisch
2. Helmut Kleissl
3.r Reinhold Achs
4.r Helmut Kreindl
5. Hermann Wilfling
6.r JosefKurasch
7,r Andreas Priesner
E. ÖM Dieter Pilz
9. Martin Walzl
10. Heimo Raith
ll. H. Bogensberger

Brett 4
l. Walter Kastner 2221
2. MK Thomas Pöltl 2t03
3. Thomas Fuhrmann 1926

FraruPunzenberger lgj4
5. Michael Gerhold 2l8l
6. Klaus Mösslacher l84l
7. Haru Jürgan Jarius 1992
E. OM Dierer pilz 2164
9. Haimo Raith 2053
10. Johann Weickl 1376
I I . Reinhard Kömeter 1908

0000000 - - - r

7 5 2 021 . 3% 2 2 4 2% 3 4
750218% lz o2%l%2%3tA4 4
7 5 | 118V, 2 l% o 3%3%2/22% 3
7 3 2 214 2 2% % . 2% 2 % 4
7 3 0 414 0 l% % l% c 3% 3 4
7 2 | 413% lY, yz lYz 2 % o 3Vz 4
7ZO5ll% I 0 l%3tA | lz c {
7 0071 0 0 I 0 0 0 0 .

2404 T 742t5
226t STt 742t5
2t86 B 74124%
222t ST2 64024
2t69 K 73t33%
2238 W 72323%
2t4r oÖ 720s2
2056 ST2 | 0 | 0%
1696 S 70070

T 75115%.1%0lltl
K 7421 5 0.llt/zl%l
ST2 74125 %0o%lll I
W 73133/, l}Yzo l00l
B 7 3133 0%00.t/2ll
OÖ 7232 3 0001%ot/zl
STI 7223 3 0YzAl0%ol
S 70070 0000000o

.%0llV2
%t%-l%
l%o001
0-lrl0
0010o%
%%01%o0
000001o
-%-----
0000000

-l
%l
-l
-l
-t
-t
-l
a-
-l

2227 STI 742r5
2t95 T 52r54%
2003 B 73t33%
2045 W 73133l/:
2tt2 sT2 33003
2056 K 73043
2067 0Ö 73043
2164 T 2 0201
2056ST23t021
20s3 sT2 | 0 | 0%
1654 S 70070

sTl
sT2
w
oö
T
K
B
T
sT2
s
K

75115% o%ll lll--
5 2 3 0 3% % o - | - /,% - -
7 3 | I 3% 0 - . Y,0 - I - 0
73133l: 00%o tl0--
5302 3 0-l0rll--
62132% 0%-0 0ol--
72142% 0%0100r--
22002 -- -----ol
2l0ll --l----0r
71061 1000-000-
10010 - - 0 - - - - - -

a-

0-
l-
ll
l-

l-
l-

l:
a-
-a

l7
14.8.9

" ....... Platzierungor auf Grund der direkten Beqeqnunsen
'........ Platzierungen auf Grund eines Blitz-Sticfu.ämp6s Robst Zsilkovits.



l. AIIVoE Elltrturnter 1995

Varanatalter : Ä8Vö Zentrale
?urnlerlelter : R. Zstfkovtte
ort : l{euoarht ln der Stelernark
Von-Drtuo : 12.08.95 Bls-Datu! :

B n il r t r n al, (Pid€-nertung)

Rürg ([r. ) ilaDe Land Vereln 8lo Pkt Htg.

I (I) IH IIORVäTH TAilTS
2 (5) Fr{ ?RoSCH ERICH
3 (2) ASTI PETER UAG.
I (16) PRIEST{ER il{DREAS
5 (9) STRrxZ RTCHARD Dr.
5 (13) oEr{PttZ DTE',IER
7 (5) FAEIECH CHRISTIAN DR.
8 (3) BORoL|AX ÄRPAD

9 1I{) LTUTNER JOSEF I{AG.
IO (II) I{ITTBR GERD DR.
11 (8) KLEISSL HBLHUT
12 (4) BROD I.IÄNFRED
13 (15) BRA}JDSTÄETTER FRIEDRICII
l4 (18) ACHS RETIHoLD
15 (10) GERltotD ilrcHAEt
15 (2I) KOEI.{ETTER REINHARD
17 (19) JANIUS ITA}IS JUERGEN
18 (?) KASTilBR SALTER
19 (12) STARC CHRTSTTAN
20 (I7) ROCSISEK MARCUS
2I (20) PI'}IZENBERGER FRANZ
22 1241 IdUKALMERT MARGIT
23 (22) IINKLER INTON IHG.
2{ (23) FROSCH DAilIEL

Huttl EOPTtII{E GLEISDORF 2428 8t, 47
AUT FI'ERSTE}IFELD 2221 7 44
AUT $IKr roERGt 2260 6 47
AW SV HTStICH 2061 6 {5
AUT VoLKSBANT( TACKEI|BACH 2186 5l {Bl
AUT SPARKASSE ABStr{ 2t64 51 47\
AUt TSv HAnTBERG 2227 5l {rl
Htlr sorrltNB GLEISDoRF 2217 5 48
AUT SPG. SAI'UALD 2I4I 5 42\
AUT ILPTHE TROFITICH 2l8r ll {l
AUT RArKA ZBLL/ZTLLERT^L 2195 {l {0
AUT rsv HARTBERG 2215 {l 391
AUT TELSER SC - HERTnT 2076 {t 36
ruT RArKA @rS 2003 4 48t
AUT SPAoT(ASSE ABSAl.t 2r8t { {31
AUT SV POST KLAGEI{FURT I9O8 { 41
AUT RAI|(A GOIS 1992 { 38\
AUT SoFrLllrE GLETSDoRF 2221 31 331
AUT SV POST KLAGENFURT 2169 3I X2
AUT 8K PARIIDORF 2032 31 3rl
AUT TSV ST. GEORGEN/GUSEil 1974 3 38

u Aut sc TRAUI 67 1350 3 331
AUT SOFTrrt{E GLEISDORF 1894 2\ 31
AUT FELDBACH 1547 r 331

Scfrachverein Ried im lnnkreis im Auoust 1995

Der Schachverein Ried muß leider den Verlust €ines lanqiährigen Mitglieds

b€kanntgeben:

Hen üfilhelm Taffanek

ist in den letäen Juli-Tagen völlig überraschend verstorban,

er stand im 65. Lebensiahr.

Wi|he|mTaffanekstgmmteausRumainderVojvodinaundkemdurchdie
Xri.gs*in"n im Jahr 1945 nactr Ried. Bei der Neugrundung des j€tzigen

schachvereines war er sctron dabei und gehÖrte dem Klub nun üb€r 40 Jahre als

,iu"r"u. verläßliches Mitglied an. Er wurde insgssamt 3 Mal Rieder Stadtmeister, in

den Jahren '1964, 1969 und zuletä '1977.

ln der Rieder scfrach-chronik wird ihm sictrer ein ehrendes Andenken beutahrt



{. FIDE - Open in Budweis

Über 200 schachspieler und - spielerinnen (Rekordteilnehmerzahl), vomehmlich aus den
Staaten des ehemaligen Oslblocks, hatten zum diesjähdgen Open in Budwois vom 28.7. bis
5.8. 1995 genannt. Gespielt wurden I Runden Schweizer SySem in allen drei Tumieren.
Bemerkenslved war auch heuer wieder di6 groß€ Ausgeglichenheit des Teilnehmerteldes im
A - Tumier. Gewonnen hat d€r ftir Gricakarchon spielende Tschechs lM Petr Haba (als
Nr. 16 gesetzt) mil 7,5 Punkten und der beachtlichen ElcLei$ung von 260+. lhm am
nächslen kamen Alexander Potapov (Rußland), Mikhail Feigin (Ukraine) und Yskov Meisler
(Rußland) mit je 7 Punklen. Von den in Oberö$eneich engagierten Ausländem vvaren noctl
Jid Lechtynsky (Rang 14 mit 6 Punkten) und Adolf Lacina (4 Punkte) im Einsatz.
Zum A -Tumier (128 Teilnehmer) ve.irten sich nur 2 O3b.roicher, wob€i Robort Navrslil
nach 5 Runden krankheitsbedingt aufgeben mußte und Joset Löffler.l Punkte orkämpfre.
Besle Dame im A - Tumier war FM Inna Dutinka aus der Ukraine, die mit 5 Punklon Platz 52
eneichte.
Von den 1O im B - Tumier angetretenen Ö$eneichem (insgesamt 35 Teilnehmer) hielt sich
Erwin Lachmair (Schamstein) ganz ausgezeichnet, nur eine Niede.lage gegen den Sieger
dos Tumieß Aivars Raudive aus Lettland (Elo 230E) warf ihn noch auf Platz E zurück.
lm C - Tumier eneichte Jiri Stulik (Vöesi) mit 5,5 Punkten Platz 11 unter
43 Startem.

Hofienüich wird am komm€ndon Jahr im Schachsport eane Aßschteibung
veröftnüicht, damit doch etwas mehr Oberösteneicher von dies€m glänzend besetzten
Tumier vor ihrer Haustür erfahren!

ln der Beilage übersende ich das Er0ebnis des A - Tumiers.
Sollte im Schachsport noch Bedart an Pailien sein, so könnle man die b€id€n Pa.tien des
Tumiersiegors gegen den als Nr I gesetzten Kuzmin und den am Ende Drittplalziorten Fejgin
veröffentlichen.
Auch eine der wenigen Siegparlien von GM Lechtynsky, der zumeis remis gab (ofl nach
wenigen Zügen), habe ich beigelegt.
Enlnommen sind di6 Partien aus dem Tumierbulletin.

Auf die Partie aryischen Haba und Potapov (Plätze 1 und 2), die in der 6. Rundo gespielt
wurde, habe ich vezichlet. Es war eine Monderpartio, bei der beide Spi€ler am Schluß nur
mehr 2-3 Minulen bis zur letzten Zeilkontrolle hatlen; sie ondete remis (50 - Züge - Regel)
ohrvohl Potapov eine Figur mehr besaß.

ß4qft



ano tNr. fitel Name -and Punkle Elo
=lo-Leislung

1 18 IM Haba Pelr )zE 7,5 211( 260,4

27 Potapov Alexander tus 237! 2611
FM Feigin Mikhail JKR

ius
?4ö01 2549

10 IM Meister Yakov 24s01 2ß7
21 o|suKn NlKotay tus 6,5 2tt05 2544
1 IM Voitsekhovski Stanislav tUS ö,5 2500 251
1 GM Kuzmin Gennadi tus 6.5 2525

zesl
2521
219/-IM StriounskY Alexander JKR 6

3? IM Zolnierowicz Krzysztof )oL 6 25€5
26 Goloschapov Alexander JKR € 2451
1 GM Savon Vladimir JKR € 21',t5 2181

't2 29 IM Priehoda Ynezslav 5VK 2305 :l463
1: 50 Zva'raPelr :ZE 2295 2491
14 GM tecnrynsky Jin izE 2435 212(
1 2E furov Maxim tus 2375 2121
1t 62 falla Vladimir JZE o 2241 252i
11 2 IM Tunik Gennady RUS 6 25t5 zrttt
1t 6 IM Vokac Marek ?ZE 6 2175 2151
't€ 15 IM Rogic Oavor 3RO € 2135 2311
2( 4t Soesnv Jan .zE I 2295 250/.
z'l

-2t
30 FM Jaurofski Miroslaw POL 5, 230( 2135
22 IM Chemikov Oleg RUS 5, 239[ 2.541

21 23 IM Oobrovolsky Ladislav czE 5,5 239{, 23/,8
21 19 IM Pribyl Josef czE Rq 210! 2393
2l 31 Cech Pavel czE 5,5 236( 2362
26 3M Meduna Eduard CZE 5,5 2444 2354
27 2! M rrend$ener Eduard czE 5,5 23E( 2372
28-n 33

1(, FM
JUfXOV|C FtrVOJe cRo

{z€ - -5.4
z5ct- "-tä35 zlIa-- 

2351,u*a Miroslav
30 128 iement Junl UKK i,! z4w
31 M (eitlinghaus Ludger GER 5 2500 2356
32 32 M toloch Petr czE tt 2335 2322
33 s M {ausner lvan czE (l 2455 2351
3{ 53 3akalaz Mieczyslaw GER 5, 2%5 2371
3t
3€

12
n

M {atenbaatar Bazar \'GL
3LO

5, z44g 23E€

Serdt Simon ßT ?205 211
37 127 Semenenko Alexander JKR (I 232?
3E 1tl IM Matlak Marek )oL 2435 235t
3[ 43 M Zhidkov Valery JKR 2325 2Ul
4C 77 fuov Martin izE 2195 213C

11 2A FM fralar Marko 5LO 2495 23/i
12 3rf IM tstelczyK JSceK roL 23/,5 23tr
43 38 Blehm Pavel )oL z3/,E 232t
44 IM Faibisovich Vadim -(utt z45b z33
.tI 57 Simic Dragan slo 2255 235

4t 41 FM Mudrek Josef ,ze 2335 232(
35 Romanov oleo 3LR 23,1.5 '2259

,f8 12 Rehorek Martin ;zE 2335 2va
49 81 iaßkauskes Gediminas LTU z't ta 23/.2
50 103 (orostenski Franlisek RSA 21SC 2351

51 öE (elod Radek :ZE 222C zßa
52 63 FM f,ubinka |nna UKR 2231 u1i

E8 12C -öffler Josef AUT 19d.2 216C

89 0c -8cina Adolf czE 221( 2020

00>1o<-



oleg Ronanov (BLR) (2345t - GH Jiri Lechtynsky (czBl (2435)
Iv. Fide - Open Budweis, 8. Runde, 1995
r.d4 sf6 2.c4 e6 3.Sc3 Lb4 4.e3 0-0 5.Ld3 d5 6.Sf3 c5 7.0-0 dxc4 8.Lxc4 Sc6 9
a3 La5 10.La2 De7 11.Se5 Tdg 12.Sxc6 bxc6 13.DaA Lb6 14.dxcs Dxcs L5.Dc4 Des
16.De2 Lb7 17.Kh1 c5 18.f4 Df5 19.Lc4 h5 2O.La6 Lxa6 21.Dxa6 Dd3 22.Dxd3 Txd3
23.e4 La5 24.e5 Lxc3 25.bxc3 Sd5 26.Tb1 Sb6 27.h3 96 28.c4 Tadg 29.Kh2 Sxc4:
f5 exf5 31.L95 Sd2 O-1

FIr{ Uichail Fejgin (UKR) (2460) - rU petr Haba (CZE) (2410)
IV. Fide - Open Budweis / 7. Runde, 1995
1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.Lb5 a6 4.La4 Sf6 5.d4 exd4 6.0-0 Le7 7.Te1 b5 8.e5 Sxes 9
Txe5 d6 lO.Te1 bxa4 1l,.Sxd4 Ld7 1-2.Df3 0-O 13.Sc6 Lxc6 14.Dxc6 d5 L5.Lf4 Teg
l5.Dxa4 Tb8 l-7.Sc3 Tb4 Ig.Lxc7 Dc8 19.Da5 Txb2 2O.Le5 Lb4 21.Da4 Txes z2.Txea
Lxc3 23.Te7 Tb4 24.Da3 TbB 0-1

IX Petr Haba (CZE) (24rO) - cM Gennadj- Kuznin (UKR) (25251
IV. Fide - Open Budweis ,/ 6. Runde, 1995
L.d4 Sf6 2.c4 e6 3.93 c5 4.Sf3 cxd4 5.Sxd4 Sa6 6.Lq2 Lc5 7.Sb3 Le7 g.Sc3 O-O
Lf4 b6 10.Sb5 Lb4+ 11.Ld2 d5 L2.LxbA Sxb4 13.Sc3 Lb7 14.a3 Sc6 15.cxd5 Se7 1(
0-0 Sexds 17.Sxds Lxd5 18.Lxd5 exd5 19.Tcl Dd7 2O.Dd3 TfeB 2L.Tc2 h5 22.Sd4
Te4 23.Tfc1 Taeg 24.e3 T4e7 25.Df5 Dxfs 26.Sxf5 Td? 27.Tc7 Tedg 28.Txd7 TxdT
29.Tc8+ Kh7 30.h4 Se4 3I.Tc2 96 32.Sd4 Kg7 33.K92 Sc5 34.Kf3 Se6 35.Tc1 Kf6 3
Ke2 Ke7 37.Sxe6 fxe6 38.Kd3 Kd6 39.Tc8 e5 40.TfB Ke7 AL.TCB Ke6 42.f3 Kf5 43.
Tf8+ Ke6 44.Te8+ Kf5 45.Tf8+ Ke6 46.f4 exf4 47.gxf4 Ke7 48.Tc8 Ke6 49.Kd4 Kf5
50.Tc2 Te7 51.T92 Te4+ 52.Kd3 Tc4 53.T95+ Kf6 54.Txd5 Tcl 55.Ke4 Ke6 56.Te5+
Kd6 57.Td5+ Ke6 58.Td2 Thl 59.Tc2 Txh4 60.Tc6+ Kf7 61.Tc7+ Kf6 62.Txa? Th2 63
b4 Tf2 64.Tb7 h4 65.Txb6+ Kg7 66.Tc6 h3 67.TcL h2 68.Th1 Taz 69.Kf3 Txa3 70.
Txhz Tb3 1-0

Sonntag, 24. September 1995, 10 Uhr:
Wettkampf Innviertel - Mühlviertel auf 50 Brettern
Gasthaus zur Reib, Antonia Lehner, Wangerhausen 45, 5122 Ach (nahe dem
Grenzübergang nach Burghausen)

1. Schnellschachserie: 1.8. 5.9. 3.10. 24.10. l4.ll. 12.12.95
Jeweils Dienstags, für alle die auch unter der Woche Turniere
spielen wollen ! Im Cafe Wenninger, Neunkirchner Str. 36
Hier gibt es ewar eine Gesamtwertung, aber jeder kann so oft
mitspielen, wie er Lust und Zeithat.

2. Schachfestival mit Stadtturnier:
Blitz: 17.10. im Cafe Wennineer
Schnellschach: 24.10. im Cafe Wenninser

Stadtturnier: 26.-29. I 0. I 995 im Gewerkschaftszentrum Wr. Neustadt
Gröhrmähleasse 4-6



R,gTKlr.MilIPFRI !

IIACH DEI SIEG IH SCIINELLS0{ACüITURIIIEB von Rosenburg im Kanptal unter
38 Teilnetmern gab Hubert Koller (Ybbs) mit den 1. PLATZ bei-tn Y88SER

SCIINELLSC1JAC|{IfiilIER eine'Draufgabe'.
Kollers Sieg in der Schlu0runde gegen Raubal stand das ßenris zvischen

Dantb und D,enk auf dem 2. Brett i-m Schlu8kri.ni gegenÜber und erlaubte

den alleinigen Sieg.

Rang Teilnehner Tit. TWZ At. Verein/Ort Punkte Sunn. Buchh.

1. Koller Hubert
2. Denk Adolf
3. Raubal Martin
4. Dr.Danek Libor
5. Edinger Richard
6. Dr.Penz Harald
7. Uag.Ebner Johann
8. Runpl Erwin
9. Wandl Werner

10. Schnaranzer Alfred
11. DI Rigler ilosef
12. Uühlleitner Herrn.
L3. Uag.wallner Erich
14. Todor Razvan
15. Wadsack Wolfgang
16. KiLgus ceorg
17. Stocker Georg
18. Navratil Robert
19. Hacker Adolf
20. zwettler lilartin
21. Wanderer Thoroas
22. catterDayer Robert
23. t{ag.Fichtinger ch.
24. Doz.Hudec l,larcus
25. l,lag.Proksch Gerh.
25. MaiEter Dleter
27. BergDayr KarI
28. Heinberger Franz
29. Elchhorn Ernst
30. Fugger Christian
31. schellnhammer Fr.
32. Hirnann Peter
33. Ing.Höbarth Gtlnter
34. Wegerer ilosef
35. Furch lllchael
36. Edenhallser l{anfred
37. Bernhuber Franz
38. Haslinger Adolf
39. sinet Gerald
40. Steirer Gerhard
41. Seneck Horst
42. Schnel.ber Hubert
43. Bräuer Konrad
44. Dr.Uarterbauer H.
45. cradinger Alois

wx 2L79
öu zzas
l.tK 2193
Ft{ 2315

2021
2253
1960
2I22
2081
1955
1887
191 3
2L2()
2rt5

ött 2208
z(JL2
2033
1985

I,{K 1983
L970
1752
2064
1923
1930
2f)2(J
L766
1680
L779
1647
1561
1780
LAz4
2075
1887
L928
L777
18tl9
L769
1594
1769
la57
1682
IA67
L7L2
1950

Ybbs
Bad Schallerbach
Loosdorf ,/St. P.
Ybbs
St. Valentin
Mauerbach
IFIF Amstetten
BHB Anstetten
Eichgraben/Pr.
PSv wien
Böhlerhrerk
Scheranenstadt
SK St.Pölten
Aljechin wien
BUB Anstetten
Attnang/Puchheirn
ssT st.Leonhard
vöcklabruck
Ybbs
EPSV Gntind
Mauerbach
Pöchlarn/Kr.
Böhlerwerk
Eichgraben/Pr.
Währlng Wien
EPsv cntind
St. Valentin
St. Valentin
BüB Anstetten
Schnanenstadt
Hitiag GolIing
IFIF Anstetten
Hltiag colling
SK Pregarten
l{auerbach
Böhlerwerk
SST St.Leonhard
Ybbs
IFIF Anst€tten
vöcklabruck
Böhleruerk
Böhlernerk
St. Valentin
PöchIarn,/Kr.
Böheinkirchen/Gl .

6 24\ 31
51 25\ 331
sf 24\ 32
5t 22\ 33
51 22\ 32
51 2r\ 2e
5t le! 2a
52334
5 20\ 2a
s 20 28\
51926
5 18 25\

4f 2t 32
4\ 2L 311
41 20\ 32
4\ 20 28\
4\ 1el 2e
4\ 181 26
41 18 26\
4l t7 26
4\ 14 26\
4 Le 28t
4 181 2s
41829
4 18 2?\
41628
41526
4 16 22\
4 13 24\
4 11 2L\

3l 17 2e
3l L7 28\
3l 16! 27
3f 16 27\
3l 16 25\
3i 15 25
31 151 24
3f 14 22\
3f 131 23\
3f 13 24\
3f L2\ 22
3\ 11 23\
3 15 23\
3 13 27
3 13 24\



Of f ene Arstettner Stadtleisterschaf t 95
( Kreisrneisterschaf t West )

RANGLfSTE: stand nach der 5. Runde

Rang Teilnehner Tit. NWZ At. Verein/Ort Punkte Buch. SoBerg

1. Leichtfried Hans M

2. steiner Heinz
3. Runpl Ersln
4. Wadsack t{olfgang
5. Mag.Ebner Johann
6. Wadsack Winfried
7. Karner Herbert
8. N{aach Sinon
9. Koller Hubert

10. Mag.Hinterberger I{
11. Spindelberger Paul
L2. Gatterroayer Robert
13. fng.Resch Manfred
14. Hirnann Peter
15. Eberl Hans chr.
16. Gratzl Andreas
1,7. siedl Peter
18. Dr.Payrits Helnut
19. Bernhuber Franz
20. schörgendorfer H.
21. Eichhorn Ernst
22. Edtnayer fhomas
23. DeIeja-Hotko Karl
24. llayer Florian
25. Riedl Ernst
26. Schönberger Franz
27. Fugger Christian
28. Kaufroann Peter
29. Djwnlija Karlo
30. Vogl Karl
31. Steinbrecher Mark,
32. Zeitlhofer Thomas
33. Pilter Hans
34. Raab Anton
35. Hinterberger J.sen
36. Eberl Daginar
37. Teufl Josef
38. Rleder Philipp
39. Beyer Edith

L897
MK 2121

2r22
öM 22og

1960
2025

t7J.2
vtr< 2L79

211A
L9A4
2064
L76A
ra24
1908
164 3
L757
17 43
1849
1802
L647
r.605
t 830
L442
1468
I623
1561
L492
737 4
1501
3.5L1
1590
1598
1465
7420
L279 w
L327

1200 w

Steyregg
Ybbs
BMB Anstetten
BUB Anstetten
IFIF Atnstetten
BMB Amstetten
Ybbs
Loosdorf,/St. Pölten
Ybbs
Loosdorf,/St. PöIten
Mauer/öhling
VHs Pöchlarn/Kr.
Ybbs
IFIF Amstetten
trFIF Anstetten
Nettingsdorf
Vöest Linz
l,largareten/W.
SST St.Leonhard,/R.
Ennser SK
Bl,!B Amstetten
Böheink.,zclanzst,
Ennser SK
St. Peter,/Seitenst.
SST st.Leonhard,/R.
IFIF Anstetten
Schwanenstadt
IFIF Anstetten
Nettingsdorf
Linzer SV
l{ettingsdorf
Ybbs
SST St.Leonhard/R.
Mauer/ÖhIing
SST St.Leonhard,/R.
Ybbs
BI'{B Amstetten
Nettingsdorf
Vöest Krems

L7 L3J
16 L2

151 L2
13 | 1ol
131 e\
r.5 lol
11 5J
94\

169
16 8l
15 I
15 7\

141 7\
13t 6l
131 6l
L2\ 6J
L24
11 6
L1 5l
L4 5J

131 5J
13 5J
134
L2 4J

131 5
111 2\
11 2

101 2\
lol 2\
10 1
e\ 1l
81 2

13t 3t
L2\ 1l
131 1l
L2\ 1l
L2 1l
1L l

1ol l.l

4
4
4
4
4

3l
3l
3l

a

1

3
3
?

3
3
3

3
3
J

2\
2\
2\
2\
2\

2
2
2
2
2
2
z
z

1l
1l

1

L
L
1

1

r***rr*r**** sgtISs cHEss
Conputerunterstritzte Turnierorganisation
Willbecker Str. 97 40699Erkrath
Anwender: Niederösterreichischer Schachverband

*****tttt***
Franz-Josef lveber
Tel.:02104/449456

( 1) Datun 1.5. 8.1.995



clt0 {r) ?.0,,.{c) t, [ofler, l'9?02 lerttd0rl 23.

4.Ralka Open Feffernitz - 20.

Bt0SlllD nach lurde 9 tto Pll 12 I

.{r}lllll lefferritl.,,l995-08-2?, l6:ll
Aug. bls 27. Aug. 1995

23{56?8
093 36'l {9 l l5rl 25 I 7rl 21 I 8rt 3l 2tl
100 22 l1l'1 10 l28tl 3l13rl 9'l ll ll
09t 2311 69 l35rt t6 I 2rl l0 I l3rl 1r0 8l
086 6l I l8,l 3t 1 1310 il l t9rl l? l 2rl 9 l
08t ilil t2 I Br0 39rt 6 1 3511 21 I 7rl t6 I
091 {7,1 19 I :{r1 I 0 5rl 9 0 3511 20rl l? I
089 t7r1 38 l l2rl l0rl l0 {2 I tSrt 5lt5rl
099 {{ I 9't 5 I 6rl 13 0 lStl 1 0 3ltl 3'0
091 5911 80 {8rt 22rl 3ll 611 2013 I ,{r0

090 56,1 39 I 2,1 7l l9rl 3r0 180 t2 l23rl
0?9 55rt 20 a7r1 36 12110 t30 22 l2?r1 2911

0r3 30il 16 I 7 0 6110 {5 I 6911 50 1 l3r1 21il
097 5?il 261 27rl t1 8rl 20 30 9r0 t8l
088 {tl{3rl 60 2011 trl 1?01911 160 38rl
088 29,1 38i tl3r,l t2,i 36 120 I lSrt ?0
C88 .{3 1 12rl 38 I l'l l8 0 53,1 39 I l{tl 5t0
081 63 1 3']'l ;8 0 29tl 25 1 l{'l {r0 2l I 610

c86 i{i1 t0 it,l {6 11611 801011 150l3rl
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RAIFFEISENBANK
SCHACHVEREIN FREISTADT
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& ERICH.BOCHDANSKY-G F' NF' NKTURNI Eß

{m Sonntngr den 17. September 1995

unter der Palronanz der RAIFFEISENBANK Freistadt
und dem Ehrenschutz des Bürgermeisters der Gemeinde Hirschbach

Herrn Dipl. Ing, Josef Gossenreiter

Spielort:

Spielbeginn:

Nennungsschlu0:

Austragungsstt:

Turnierleitung:

Nenngeld:

Preise:

Gasthaus Ehrentraut in Hirschbach

9.00 Uhr

E.30 Uhr

20-Minuten-Schnellturnier
7 Runden Schwcizrr System

ÖS Josef Wachlhofer

S 100,-- pro Spieler
S 70,-- pro Jugendlicher (Jahrgang t9?7 u. jünger)

l. Preis

2. Preis

3. Preis

s 2.000,--

s 1.000,--

s 500,--

Bei Punktegleichheit entscheidet Zweitwertung !

Weiters Pokale für den besten Jugendlichen,
die beste Drme, den besten Senior, und den
besten Spi€lcr unter l7(X) sowie unter
1500 Elo.

Achtung: lm Turniersaal herrschtausnahmlos Ra u chverbot ! ! !

Dcr RAIFFEISENfTANK-Schachverein Freistadt freut sich über Ihre zahlreichc

"zg



!,lELSER SC HERTHA
SEKTION SCHACH

Spielort:

Spieltermine:

Nenngeld:

Beuegeld:

Austragungsart:

:::1::'
(Preisgeld
garantiert
ab 80 Teiln.)

A U S S C H R E I B U N G des

Bernhard Summerauer Gedenkturniers

1. Runde 23 . 10.95 Mo 18Uhr30
2. Runde 24. 10.95 Di 18Uh130
3 . Bunde 25. 10.95 Mi 18Uhr30
4. Runde 26. 10.95 Do gUhr
5. Runde 26.10.95 Do 16Uhr
6.Runde 27.10.95 Fr 16Uhr
T.Runde 28.10.95 Sa 9Uhr
anschließend Siegerehrung ca.

ÖS 350, -- Jugendliche 250, --

WeIs, im August 1995

(Nennungsschluß 18Uhr

(Nationalfeiertag ! )
(Nationalf eiertag l)

15Uhr30

4600 tr'iELS, Pfarramt Lichtenegg Königsederstr. 20

ÖS 200,-- ; wird nach ordnungsgemäßer
Absolvierung aIJ-er 7 Bunden',rückerstattet
pro nicht gespielter Bunde werden 0s 100,--
einbehatrten

7 Runden Schweizersystem mj.t Computerauslosung
Bedenkzeit 40 Züge 2 Stunden/ 1 Stunde für den
Rest der Partiek Ansonsten gelten die Regeln
des 00. Landesverbandes für Turnierschach:

Preisgeldei werden mit Ausnahrne des
1. Platzes bei Punktegleichheit nicht
geteilt sondern nach Feinwertung vergeben!

ÖS 10.000, -- Kategoriepreise:
Ös 6.000, --
0S 4 .000, -- Bester U2000: ÖS 500, --
ÖS 2.000,-- Bester U1800: öS 500,--
ÖS 1.500,-- Eester U1600:0S 500,--
öS 1.000, -- pester Jugendlicher:ös 5oo, -- ö - os soo, --

Bester Senior:ÖS 500;--
Eeste Dame: ÖS 500,--
(Jeweils ab mind. 5 TeiI-
nehmer )

1. PLATZ
2.PLAT7
3 . PLATZ
4. PLATZ
5. PLATZ
6 . PLATZ
7.PB.ArZ

StHriftlich an Hr. Manuel Mend1, Sauserstr.5,4600 WELS
telefonisch abends 07242/819423(privat) oder tags
07243 /550-223 (dienstI. )
Die ersten 5 Schachspieler die sich anmelden zahlen
nur das 1/2 t'{enngeld (ausgenommen Spieler Ees WSC)

Nel{nungen:



Schachverein GIiUNDEN

Einladung

zum traditionellen Saisonauftakt - Schnelfschachturnier
des Schachverein Gmunden.

Die Veranstaltung ist vereinsoffen, daher sind afle
Schachspielerlnnen, unabhängig von einer Vereinszuge-
hörigkeit, spielberechtlgt und herzlich wifLkommen.

Termin:

Beginn:
Nennungsschluß:

Modus:

Nenngeld:

Preise 3

Samstag, 16. September 1995

14.00 Uhr
13.40 Uhr

Bundesgymnasium Gmunden (Aufa )

Keramikstraße, 4810 Gmunden (Slehe Pl"ant )

Ein kleines Büfett ist eingerichtetl

20 min Bedenkzeit
7 Runden Schweizer-System (Computerauslosung)

S 30.--, Jugendliche S 20.--

Je ein Pokal für den Gesamtsieger und den
besten Jugendlichen . sohl.ie Urkunden.

Der VeranstaLter würde sich über eine rege Beteiligung freuenl

M
RjchUü,q
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Ifirtrum



Schülcrlige

Veranstalt€tr:

Spielort:

Beginn:

Nenmngsechluß:

Spielberechtigt:

Turniermodus:

Schürlcrligamodus:

Nenngdd:

Prcise:

Allfrlligcs:

Schülerliga

Knci! Slid l99.$llt6 l. Turnier rm 30.Scptember 1995

SV Gmunden

BG Gmunden, Ksamikstr. 28 (Bundesgymnasium )

Samstag, lO.Septernber 1995, 14 Uhr

13 Uhr 45

Alle Mädchen und Buben der Jahrgänge lg8l und jtiurger bzw. auch
Jugendliche Alter als l98l ohne Elo-Zahlen. Er ist keinc Mit-
gliedschaft bci einem Schachverein notwcndig. Auch Ju-
gendliche rus anderen Kreisen sind herzlich eingeladen.

5 Runden Schweizer System (Computerauslosung) mit je 20
Minuten Bedenkzeit, kein Schreibzwang.
Das Turnier wird in dreigetrennten Gruppen ausgetragen:
a) U-I2: Schriler der Jahrgtinge l9E3 und jtinger mit eigener U-10
Werh.rng (Jahrgainge 1985 und jünger)
b) U-14: Schtiler der Jatrgänge 1982 und l98l bzw. ältere Jugend-
liche bis Jatrgang 1977 otneELO-Zahlen mit eigener Wertung.
c) eine allgemeine Mitdchenklasse - Selbstverstitndlich können
Mfichen auch in den Bewerb€n a und b starten.

Geplant sind 6 Turnierg von dencn die best€n 4 Ergebnisse als
quelifiketion für ein OBERÖSTERREICH-Maaers gewerret wer-
den

S 2O.- Won möglich schriffliche oder telephonische Voranmel-
dung der mutmaßlichcn Zahl bci Msg. Walter Frch, Altmünstcr
4813, Am Wiesenhof 8 Tel'. 07612/8E2182.

Ftx die Sieger Pokale; a,rsätdich Sachpreisv und Urlcrnden.

Im Tundersssl gilt absolutes Rauchveöot. Jugendspielc von
Verqinen: wcnn möglich fftr je 2 Spielc cine komplettc
Schachgarniur ssrrt Uhr mitbringen. Wie laaes Jahr i* alch
heu€r wicdcr ein kleines Btiffet geplant.

Auf Ihr zahlreiches Erscheinen freut eich der Schachverein Crrrunden.



ÖSrrR R E IC H I5C H ER 5C HAC H B U N D

FEDERATION AUTRICHIENNE DE5 ECHECS
A-80r0 cRAz, sAcKSTRASSE lZ TEL. (0316) 816972

Wagncr Genrudc
Bundcsspiellcitcr
Brockroanng. I E

E0l0 Graz
Tel. 0316/6306t3, FAX 0316/E1627l

cRÄz z2.6.tsgs

Rundschreiben

an die dem Österreichischen Schachbund angeschlossenen
Landesverbände.

Betrifft: 5. Senioren'Staatsmeisterschaft 1995 als OPEN Turnier.

1. Veranstalter:ÖsterreichischerSchachbund
Organisator: Landesverband Salzburg

2. TeilnahmeberechtigtsindnurÖsterreichischeStaatsbürger/innen

3. Alterslimit: Herren: Jahrgang 1935 und älter
Damen: Jahrgang 1940 und älter

4. Austragungsort: Maria Alm, Feuerwehrhaus

5 Spieltermin:
Anreisetag: 20.9. 1995, Auslosung am 20.9. 19995 um 'l 9 Uhr
Abreisetag: 29 9 1995
Spielzeit täglich um 8.30 Uhr.

6. Spieltempo: Es werden 9 Runden nach Schweizer-System gespielt.

40 Zuge in 2 Stunden plus 30 Minuten ie Spieler/innen.Schreibalang bis

.5 
Minuten vor jeder Zeitkontrolle.

7. Nenngeld: S 300,-
Das Nenngeld wird bei Turnierbeginn vom Tumierleiter eingehoben.

8. Preise:
Das gesamte Nenngeld plus S 5.000,- vom Österreichischen
Schachbund werden an Preisen vergeben.

!b
Itt tX lll6l8 IrBt. ., Tt![f^x: r0]l6l 81697214

SANKVtRStNOUNCTN: 5ÜOO5T5TflRr5CHt 5P^tx^55t fÜrSTtNt€rD, 8tZ 20.609
xoNrb O5TttRtlcHtSctrtR 5cH^cHBUNo N.. l5o0.0ol164



Nennungsschluß: 10. September 1995
Die Nennungen gehen an die Bundesspielleitung Wagner Gertrude,
Brockmanng.lE, 8010 Graz, oder FAX 0316/816271.

Achtung: Wie bei einem OPEN zahlen sich die Teilnehmer/innen den
Atlenthalt und das Nenngeld selbst.

Teilnehmer/innen werden gebeten wegen der euartienvünsche sich mit
Herm Thomas Haslinger, Thorerstr. 5, 5760 Saalfelden, in Verbindung zu
seEen.

Turnierelilung: Wagner Gertrude, Intem.schiedsrichter.

Der Sieger erhält den Titel . Senioren Staalsmeister 1995,und erhält
einen Zuschuß bei einer Teilnahme an der Senioren-Weltmeistgrschaft.
Die beste Dame bekommt ebenfalls einen Zuschuß bei einer Teilnahme
bei der Senioren- Weltmeisterschaft.

Mit den besten Schachgrußen

F d Osterreichischen Schachbund

Wagner Gertrude
Bundesspielleiter

Prof Kurt Jungwirth
Präsident

"Mephisto-Chess-Happening" am Samsteg, 23'9'I 995, im

Hotel Ramada.
Eeginnlo Uhr Preisverteilung ca' 14 Uhr'

Akiivscftach, gespielt in 6 Elo'Kategorien,
Nenngeld: Ös 250,"

Es gewinnen:
l. 2. und 3. TurnierPlatz
ie l. 2. und 3. Platz der 6 Kategorien-Preisi: 

attraktive Warenpreise, z.B. Ös 50.000,--
V{arengutscheine der Fa- Mephisto u'a.

Nähere lnformationen folgen so bald als möglich'



Termin:
Ort:

Turnierart:

Veranstalter:
Schiedsrichter:

Wiener Aktivschach-
La n d es me isterschafte n
für Jugend und Damen

16. September 1995, 15 Uhr (Ende ca. 21 Uhr)
Hotel Vienna Hilton (U4 Landstraße)
5 Runden Schweizer System, 30 min ie Spieler,
kein Schreibzwang (Computerauslosung)
Herr Kleedorfer, Frau [4a9. Kopinits
RS Clemens Leb

JUGEND: Mädchen und Burschen Jg. 1975 und jOnger
(Kategorien U10 bis U20)

Preise: Pokale, Urkunden, Sachpreiseund Kategorietitel.
Nenngeld: öS 40,--

Die beuien können sich für die Wiener Auswahlmannschaften U16
und U20 zur Alpen-Adria-Schachgala (16.-19.Oktober 1995 in
Villach) qualifizieren !

DAMEN:

Nenngeld: öS 100,--
Preise: Pokal, Urkunden und Geldpreise:

1. Platz 1.000,--
2. Platz 500,--
3. Platz 300.--

Meldunqen bis l1.Sept.1995 (Poststempel) bitte schriftlich an:
Wr. Schachverband, 1070 Wien, Hermanngasse 31/1, oder
Mag. Silvia Kopinits, 1160 Wien, Degengasse 58/20

95



TERMINKALENDER

Terminc 1995
9.-17.9. KarlWagnerGedenkturnier,Aöeiterkamme\Gra4-ll Utr,Info:

Gertrude Wagrrer Tel: 0316/83 06 83, (Schachsport Nr. 33)..
9.9. Er & Sie Blitzturnier, Volksheim, Sonntagberg, Info: Sonja Hohendanner,

Tel:07448121 69 oder 39 43. (Schachsport nr. 32)
10.9. OffenesBlitzturnier, Böhlerwerke, 14 LIhr, Info: Hohendanner
10.9. Trauner Stadtmeisterschaft, Haus der Begegnung l0 Uhr, schriftliche

Anmeldung bis 9.9. bei: Gü,nther Schenkenfelder, Kreuzstraße 5a, 4050
Traun. (Schachsport Nr. 34)

16.9. Auslosung Mannschachfts-LM (Ort wird bekanntgegeben)
16-24.9. Casino Open Seefeld, Tel./Fax: Hr. Schweinberger 05212122 61.

(Schachsport Nr. 38)
17.9. Bochdansky Gedenktumier, GH Ehrentraud, Hirschbach, 9 LJhr.

(Schachsport Nr. 38)
19.9. Vöcklabrucker Blitzcup, 19.30 LJhr

20-29.9. Senioren-Staatsmeisterschaft, Maria Alr! Nennungsschluß 10.9., Info und
Anmeldung: Fr. Wagrer 0316/83 06 83 (Schachsport Nr. 38)

22.-24.9. Europacup-Achtelfinale,Linz,Ramada-Hotel.
30.9.-1.10. Damen-Dreillinderkamp{, TschechieqNO, Wien
4.10. Senioren Llvl, 20 Minuteq Keferfeld
7.10. Mwl. Schülerligg Wartberg
7.18.19.10. l./2. Runde: Staatsliga B, (Ottakring, Traun)
14.-22.10. Posteuropameisterschaft in Warschau
17.10. Vöcklabrucker Blitzcup, 19.30 Uhr
21.122.10. StaatsligaA-RundeOberösteneich
26.10. Iugend Lttl,20 MnuterL Keferfeld
30.10.-7.11. Casino Open Baden, Info: Hr. Myslilq Tel 02221523 97 OO,ßAJI 523 97

09 (Schachsport Nr. 26)
4. I l. Mwl.Schülerliga, Haslach
ll./l2.ll. 3.14. Runde: Staatsliga B, (Grieskircherg Hietzing)
21.11. Vöcklabrucker Blitzcup, 19.30 LJhr.

8.-10.12. StaatsligaA-RundeHohenerns
8.12. Jugend Blitz LM, Keferfeld
E.-10.12. Jugend-Schnellschach-BundesltinderMlr4Kötschach/Mauthen
l0.tz. Mwl. Schülerlig4 Steyregg
19.12. Vöcklabrucker Blitzcup, 19.30 uhr.
26.12. Weihnachtsblitzturnier Finkenstein, Info: Ftr. Gallob Tel 04247/25 87.
Termine 1996
2.-6.1. "Vier Jahreszeiten"-Opetq Regensburg, Anmeldung bis 22.l2,lnfo Peter

Oberhofer. Tel O6109,41152 905
6. 1. Mannschafts-Blitz-LM, Rathaus
19.-21.1. Staatsliga A-Runde Steiermark oder Kärnten
2O.1. Mvtl. Schülerlig4 Ottensheim
3.14.2. E./9. Runde Staatsliga B, (Donaustadt, Parndod Ottaking)
l.-3.3. Staatsliga A-Runde Wien
2.3. Mvtl. Schülerliga Wartberg
I l.-14.3. Senioren-LM, VH Keferfeld
16./17.3. 10./l l. Runde Staatsliga B, (Traur\ tutnan& Steyr)
18.-21.3. Senioren-LM,VHKeferfeld
29.3.-6.4. Herren-Llv{-Rathaus


